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Durchführungsbestimmungen 
Spielmaßnahmen Talentför-
derung 
 
In Kürze werden die Bestimmun-
gen auf der Homepage unter Ta-
lentförderung – Downloads veröf-

fentlicht. 
Korte 

 
Kreis Gütersloh (4) 
 

Ausschluss eines Vereins 
 

Auf Beschluss des Erweiterten 
Präsidiums des HV Westfalen, 
wird der Verein, HG Delbrück 

(104040), aus dem Verband und 
dem Kreis ausgeschlossen. 

Barnhusen/Prill 
 
Kreis Lenne-Sieg (12) 
 

Änderung eines  
Vereinsnamens 
 

Der Verein, Spielgemeinschaft 
Schalksmühle-Halver 2016 e.V. 
(112017) ist Stammverein der 
SG  S cha l k smüh l e -Ha l ve r 
(112004) und hat nach Mitglie-

derbeschluss und Eintrag im Ver-
einsregister seinen Vereinsna-
men geändert in: Spielgemein-
schaft Schalksmühle-Halver 

Handball e.V.. Die Vereinskenn-
ziffer 112017 bleibt bestehen. 

Barnhusen/Krass 
 
 

Auflösung einer Handballab-
teilung/Austritt aus dem Ver-
band und dem Kreis 
 

Der Verein VfB Altena (112013) 
hat jetzt mitgeteilt, dass lt. Be-

schluss der ordentlichen Mitglie-
d e r v e r s a m m l u n g  v o m 
04.05.2016, die Handballabtei-

Nominierungen männliche Jugend, Jahrgang 2000 
Tageslehrgang  

20. November 2016 in Ahlen 
Stand:11.11.2016  

 

Folgende Spieler des Jahrgangs 2000 und jünger sind nominiert: 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 
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11. Nov. 2016 
 

70. Jahrgang 
 

41 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Allzeit Jannik HLZ Ahlen 

Braun Christopher TSV GWD Minden 

Galling Frederik HSG Handball Lemgo 

Grzesinski Mats JSG NSM-Nettelstedt 

Hangstein Fynn HSG Handball Lemgo 

Hansen Hark HSG Handball Lemgo 

Hehemann Jonas JSG NSM-Nettelstedt 

Mattausch Patrick TSV GWD Minden 

Molsner Felix HSG Handball Lemgo 

Mossuto Giuseppe HSG Hohenlimburg 

Mundus Marvin JSG NSM-Nettelstedt 

Orlov Maxim TuS Ferndorf 

Prüßner Fynn HSG Handball Lemgo 

Reitemann Michel HSG Handball Lemgo 

Rose Julius HSG Handball Lemgo 

Tatli Ahmed HLZ Ahlen 

Uphues Tobias ASV Senden 

von Boenigk Fynn DJK Sparta Münster 

Auf Abruf     

Baumgart Fabio TSV GWD Minden 

Mühlenstädt Timon HSG Handball Lemgo 

Grabitz Lucas HLZ Ahlen 

Artmeier Mark HLZ Ahlen 

lung zum 30.06.16 aufgelöst wird 
und somit der Austritt aus dem 
Verband und dem Kreis erfolgt. 
 

Hinweis: Nicht mehr benötigte 
Spielausweise sind der WHV-

Geschäftsstelle zurückzugeben. 
Barnhusen/Krass 
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Kreis Gütersloh 
 
Haftmittelnutzung 

 

Die Spvg Steinhagen gibt die 
vereinseigene Cronsbachhalle 
441, Am Cronsbach 12, 33803 
Steinhagen, für die Nutzung von 
wasserlöslichen Haftmitteln frei. 

Prill 

 

Kreis Hellweg 
 
Haftmittelerlaubnis 
 

Die Stadt Werl hat mit Schreiben 
vom 07.11.16 dem Werler TV die 
Nutzung von Haftmittel in der 
Sporthalle erlaubt. 
Die Erlaubnis wird auf die 1. Her-
renmannschaft eingegrenzt. 

 

Die Haftmittelerlaubnis gilt in 
folgenden Sporthallen: 
1310207768     Dreifach-Halle 
1310207769     Overberg-Halle 

Elberg 
 

Kreis Iserlohn Arnsberg 
 
Homepage 
 
Das Merkblatt Freundschaftsspie-
le ist ab dem 01.01.2017gültig. 

Eggert 

 

Aktionsbündnis „Alkoholfrei Sport genießen“ – Jeder Verein 
kann mitmachen 
 
Die Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung (BZgA), der Deut-
sche Olympische Sportbund (DOSB), der Deutsche Fußball-Bund (DFB), 
der Deutsche Turner-Bund (DTB), der Deutsche Handballbund (DHB) 

und der DJK Sportverband haben sich im April 2016 in Berlin zum Akti-
onsbündnis „Alkoholfrei Sport genießen“ zusammengeschlossen. Sie 
rufen Deutschlands Sportvereine auf, sich an der Aktion zu beteiligen 
und ein Zeichen für den verantwortungsvollen Umgang mit Alkohol zu 

setzen. 
 
Mitmachen ist einfach. Vereine, die z.B. ein alkoholfreies Sportwochen-

ende durchführen oder bei Sportfesten nur alkoholfreie Getränke anbie-
ten, erhalten dafür eine kostenlose Aktionsbox mit  Materialien wie z.B. 
ein Werbebanner, T-Shirts, Informationsmaterialien, das Jugendschutz-
gesetz als Poster, zwei Cocktail-Shaker und Rezepthefte für alkoholfreie 
Cocktails. Die Box kann unter www.alkoholfrei-sport-geniessen.de an-
gefordert werden. Auf der Internetseite sind weitere Ideen und Tipps 
für eigene Veranstaltungen unter dem Motto „Alkoholfrei Sport genie-

ßen“ zu finden.  
 
Wir freuen uns, wenn viele Vereine bei der Aktion mitmachen.  

Für Fragen rund um die Aktion steht ein Servicebüro zur Verfügung:  
Telefon 06173/ 78 31 97 (Montag bis Freitag, 9-17 Uhr)  
E-Mail: info@alkoholfrei-sport-geniessen.de 

Weitere Informationen unter: www.alkoholfrei-sport-geniessen.de 
So einfach geht das Mitmachen bei „Alkoholfrei Sport genießen“: 

QR-Code scannen und Video anschauen! 
 

 

http://www.alkoholfrei-sport-geniessen.de
tel:06173783197
mailto:info@alkoholfrei-sport-geniessen.de
http://www.alkoholfrei-sport-geniessen.de
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Der HV Westfalen feiert beim HVN-Pokal-Turnier einen Turniersieg der Mädchen und einen zweiten 
Platz der Jungs 
 

Der Handballverband Westfalen reist vom 04. bis zum 06. November in den Handballverband Niedersachsen, 

dort findet das HVN-Pokal-Turnier in Emmerthal und Hameln statt. Im Bereich der männlichen Jugend 2000 
und jünger kämpfen elf Landesverbände um den Sieg. Bei der weiblichen Jugend 2000 und jünger sind es so-

gar zwölf.  
 

Unsere Mädchen können sich im Finale gegen den HV Niederrhein im 7-m-Werfen (31:30) durchsetzen und 

gewinnen so das Turnier. Schon in der anfänglichen Gruppenphase können sie ihre Stärke zeigen und gehen 
dort als Sieger hervor. Das erste Spiel gewinnen sie mit 24:19 gegen den Bremer Handballverband. Im zwei-
ten Spiel setzten sie sich das erste Mal gegen den HV Niederrhein durch und gewinnen mit 21:19. Das letzte 
Spiel in der Gruppenphase ist gegen den Hamburger HV, dieses Spiel gewinnen unsere Mädchen mit 17:13. 
Auch durch die Zwischenrunde marschierten unsere Mädchen mit einem 20:13 gegen den HV Schleswig-
Holstein und stehen somit im Finale.  
 

Besonders stolz kann unsere Torfrau Vivien David sein, denn sie erhält im zweiten Turnier 
in Folge den Titel der besten Torfrau des Turniers.  
 

Unsere Jungs spielen ebenfalls ein großartiges Turnier, denn auch sie sind in der Gruppen-
phase ungeschlagen und ziehen mit 8:0 Punkten in das Finale ein. Das erste Spiel bestrei-

ten sie gegen den HV Saar und gewinnen mit 24:17. Als zweites stellen sie sich dem Ham-

burger HV und holen sich auch hier mit 25:19 den Sieg. Das nächste Spiel ist gegen den 
HV Mittelrhein, dieses Spiel gewinnen unsere Jungs mit 21:19. Das letzte Spiel gewinnen 
sie mit 21:18 gegen den Badischen HV. Nun stehen sie gegen den Gastgeber im Finale. Der 
HV Niedersachsen präsentiert sich sehr stark und unsere Jungs müssen sich so leider mit 
18:25 geschlagen geben und landen auf dem zweiten Platz.  
 

Im Nachhinein sind wir mit unseren beiden Mannschaften sehr zufrieden und können sicher sein, dass sie auch 
aus diesem Turnier wieder wichtige Erfahrungen mitgenommen haben.  

Sonia Zander/Bufdi HV Westfalen 
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Vivien David 

Pokalsieger  

Westfalenauswahl 
weibliche Jugend 
Jahrgang 2000 

Pokalfinalist  
Westfalenauswahl 

männliche Jugend 
Jahrgang 2000 


